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ÖVE/ÖNORM EN 62196-1 

Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 62196-1:2003 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses 
Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des Ausgabedatums 
und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die Verweisung auf die jeweils 
neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug genommene 
Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist den jeweils 
geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR 
DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum Zeitpunkt der 

Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt 
der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch 
die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu be-
rücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, nicht 
verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch Veröffentlichung eines 
identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM 
vorangestellt wird.  
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Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 23H/132/FDIS, zukünftige 1. Ausgabe von IEC 62196-1, ausgearbeitet von dem 
SC 23H „Industrial plugs and socket-outlets“ des IEC/TC 23 „Electrical accessories“, wurde der IEC-
CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2003-09-01 als EN 62196-1 ange-
nommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2004-06-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2006-09-01 

Anhänge, die als „normativ“ bezeichnet sind, gehören zum Norm-Inhalt. 

Anhänge, die als „informativ“ bezeichnet sind, enthalten nur Informationen. 

In dieser Norm ist der Anhang ZA normativ und der Anhang A ist informativ. 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 62196-1:2003 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung ist unter „Literaturhinweise“ zu der aufgelisteten Norm die nachstehende 
Anmerkung einzutragen: 

IEC 60068-2-75 ANMERKUNG  Harmonisiert als EN 60068-2-75:1997 (nicht modifiziert). 
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Einleitung 

IEC 61851-1 legt Ladesysteme für Elektrofahrzeuge fest. Diese Internationale Norm, auf die in IEC 61851-1 
als die Reihe IEC 60309 verwiesen wird, legt Anforderungen an Stecker, Steckdosen, Steckvorrichtungen, 
Stecker und Kabelgarnituren fest, die in IEC 61851-1 beschrieben werden. Geringe Ladungsmengen können 
durch direkten Anschluss des Elektrofahrzeuges an übliche Steckdosen für die Stromversorgung erzielt wer-
den. Einige Ladebetriebsarten erfordern besondere Stromversorgungs- und Ladeeinrichtungen mit Steuer- 
und Signalstromkreisen. Die vorliegende Norm behandelt mechanische, elektrische sowie Leistungsanfor-
derungen an bestimmte Stecker, Steckdosen, Fahrzeugkupplungen und -stecker für die Schnittstelle zwi-
schen bestimmten Ladeeinrichtungen und dem Elektrofahrzeug. 

Diese Internationale Norm kann, soweit erforderlich, in mehreren Teilen veröffentlicht werden, einschließlich 
dieses Teiles 1, der Abschnitte mit allgemeiner Bedeutung enthält sowie nachfolgende Teile, die besondere 
Anforderungen an einzelne Ausführungen beschreiben. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil von IEC 62196 gilt für Stecker, Steckdosen, Fahrzeugkupplungen, Fahrzeugstecker und Kabel-
garnituren für Elektrofahrzeuge für den Einsatz in leitungsgebundenen Ladesystemen, die Steuer- und Re-
geleinrichtungen enthalten, deren Bemessungs-Betriebsspannung nicht überschreitet: 

– 690 V Wechselspannung mit einer Frequenz von 50 Hz bis 60 Hz bei einem Bemessungsstrom bis 
250 A; 

– 600 V Gleichspannung bei einem Bemessungsstrom bis 400 A. 

Diese Steckvorrichtungen und Kabelgarnituren sind für den Einsatz an den in IEC 61851-1 festgelegten 
Stromkreisen vorgesehen, die bei verschiedenen Spannungen und Frequenzen betrieben werden und die 
Kleinspannungen und Meldesignale enthalten dürfen. 

Diese Steckvorrichtungen und Kabelgarnituren sind für den Einsatz bei einer Umgebungstemperatur zwi-
schen –30 °C und +50 °C vorgesehen. In einigen Ländern dürfen andere Anforderungen gelten. 

Diese Steckvorrichtungen sind nur für den Anschluss an Kabel mit Leitern aus Kupfer- oder Kupferle-
gierungen vorgesehen. 

Die in dieser Norm behandelten Steckvorrichtungen sind für verschiedene Ladebetriebsarten von Elektro-
fahrzeugen zu verwenden. Diese Betriebsarten sind in IEC 61851-1 angegeben. Diese Definitionen und eine 
Beschreibung der Anschlussarten (Fälle A, B und C), die gleichfalls in IEC 61851-1 beschrieben sind, werden 
in der vorliegenden Norm im Anhang A angegeben. 

Tabelle 1 veranschaulicht die Arten von Steckvorrichtungen (B, U32, UA, UD), die für jede Ladesituation (Be-
triebsart und Fall) erlaubt sind, und gibt an, wo es zwingend vorgeschrieben ist, die in dieser Norm behandel-
ten Steckvorrichtungen zu verwenden. Diese sind durch Eintrag in Spalte „62196“ der Tabelle 1 gekenn-
zeichnet. 

Die Tabelle beschreibt auch Situationen, in denen entweder eine in dieser Norm behandelte oder eine andere 
genormte Steckvorrichtung zulässig ist. Diese sind durch einen Eintrag in Spalte „62196“ und das Wort „be-
liebig“ in Spalte „Typ“ gekennzeichnet. 

Die vorliegende Norm gilt nicht für genormte Steckvorrichtungen, die in Ladesystemen eingesetzt werden, in 
denen die Anwendung von Steckvorrichtungen zulässig ist, soweit sie nach Anforderungen anderer Normen 
ausgeführt sind (z. B. für Betriebsart 1 und Betriebsart 2). Derartige genormte Steckvorrichtungen dürfen in 
Situationen (Betriebsart und Fall) verwendet werden, die in Tabelle 1 mit dem Wort „beliebig“ in Spalte „Typ“ 
gekennzeichnet sind und die keinen entsprechenden Eintrag in der Spalte „62196“ aufweisen. 

Diese Norm kann als Anleitung für Steckvorrichtungen mit einer geringeren Kontaktanzahl und geringeren 
Bemessungswerten für den Einsatz an Fahrzeugen mit geringeren Beanspruchungen verwendet werden. 
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Tabelle 1 – Betriebsarten und zulässige Verbindungen nach IEC 61851-1 

Be-
triebs-

art 

 

Strom 
in A 

Pha-
sen 

Stecker und Steckdosen Fahrzeugkupplungen und -stecker 
Bemer-
kungen 

   Strom- 
und 

Schutz-
kon-
takte 

Steuer-
kontakt 
einschl. 
Melder 

Typ 62196 Fall Kabel-
über-
wa-

chung 

Strom- 
und 

Schutz
kon-
takte 

Steuer-
kontakt 
einschl. 
Melder 

Typ 62196 Fall  

be-
liebig A   A 

be-
liebig B 

be-
liebig 

B oder 
U32 B 

1 
1 + N 
oder 2 keine 

 

 

 

 

1 + N 
oder  2 keine 

   

siehe 
Anmer-
kung 1 

be-
liebig A   A 

be-
liebig B 

be-
liebig 

B oder 
U32 B 

1 16 

3 3 + N keine 

 

 

 

 

3 + N keine 

   

 

    

be-
liebig B 

B oder 
U32 B 1 

1 + N 
oder 2 keine 

 

 

 

ja 
1 + N 
oder 2  
3 + N 

1 

 

  

verwen-
det 

Kabel-
über-

wachung 

    

be-
liebig B 

B oder 
U32 B 

2 32 

3 3 + N keine 

 

 

 

ja 3 + N 1 

 

  

verwen-
det 

Kabel-
über-

wachung 

A A 

B B 1 
1 + N 
oder 2 4 

 
B oder 

U32 
C 

 1 + N 
oder 2 
3 + N 

4 

 
B oder 

U32 
C 

 

A A 

B B 

32 

3 3 + N 4 

 
B oder 

U32 
C 

 

3 + N 4 

 
B oder 

U32 
C 

 

  

  

1   

 

 

 

 1 + N 
oder 
2 bei 
32 A 

1 + N 
oder 
2 bei 
250 A 

3 bei 32 
A  + N 

3 bei 
250 A 

4 

 

UA 

C 

 

  

  

3 

250 

3 

   

 

 

 3 bei 32 
A  + N 

3 bei 
250 A 

4 

 

UA 

C 

 

  

  
4 400 – 

   

 

 

 3 bei 
32 A 

3 bei 
DC  

400 A 

4 

 

UD 

C 

 


